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Vevey, Hubert de. La famille Tardy. Extr. des «Annales fribour-
geoises», p. 1-16. Avec 1 portrait. Fribourg 1916. GF 107

Hommage de l'auteur.

W a 11 i m a n n Josef. Die Bürgergeschlechter von Beromünster.
Im Auftrage der Ortsbürger- und Korporationsgemeinde Münster

zusammengestellt. durch J. W'-Huber. 1. Lieferung,
80 S. 3 Tafeln [darunter 1 färb. Wappentafel und 1 Ueber-
sichtsplan von Münster]. Münster 1933. GF 4
Geschenk des Verfassers.

Fragen und Auskünfle — Questionnaire
(Antworten erbeten an die Zentralstelle, Landesbibliothek, Bern)

1. Wer besitzt gesammeltes Material über das Geschlecht von
Bayern, aus Ueberlingen stammend und im 15./16. Jhdt.
ansässig im Thurgau zu Steinegg und Freudenfels? Nicht zu
verwechseln mit Peyrer von Hagenwill, Peyer von
Schaffhausen.

2. Gesucht sind Eltern und Herkunftsort des Jakob Trachsler,
geb. 1702 I 7 zu cop. 1725 III 2 zu Hombrechtikon. Landwirt

im Ghey-Hombrechtikon, Wachtmeister, Besitzt 1740
«Biblia samt andern schönen Büchern».

3. Woher stammt das Geschlecht Sattler, angeblich aus Konstanz,
das 1550 das Wappen führte: von gold belegt mit grossem
rotem Sparren und 3 roten, liegenden Halbmonden (2, 1)?
Die von Croaria genannt Sattler aus Konstanz führen ein
anderes Wappen.

4. Gesucht sind Eltern und Herkunftsort der Sara Ulrich, geb.
ca. 1602, gest. 1647 II 13 zu Lyon, cop. 1629 zu Lyon mit
Anton Locher (1606-1648) B. v. St. Gallen, zu Lyon. Es muss
sich um eine in Lyon ansässige schweizer, oder süddeutsche
Kaufmannsfamilie handeln. Die gefundene Angabe «von Meien-
feld» kann sich nicht auf die Ortschaft in Graubünden beziehen,
da Nachforschungen dort vergeblich waren.

5. Welches ist die zuverlässigste Stammtafel über die Visconti,
das mailänd. Herzogsgeschlecht, mit den vollständigen Allianzen

und den Töchtern, auch Berücksichtigung der zahlreichen
illegitimen Nachkommen? A. Bodmer, Wattwil.



6. In der ersten Hälfte des XVII. Jahrhunderts sind Hans, Alexander

und Elsi Marti ins Oberhasli eingewandert. Alle haben sich

um die Mitte des genannten Jahrhunderts in Meiringen
verheiratet. Gewünscht werden Angaben über die Herkunft dieser

Personen, deren Geburtsdatum im 1. Viertel des XVII.
Jahrhunderts liegen muss, und die höchst wahrscheinlich in dem

Taufregister irgend einer bernischen Gemeinde aufgezeichnet
sind. Rob. Marti-Wehren, Bern, Sickingerstr. 7.

7. Für eine grosse Nachfahrentafel Adrian von Bubenbergs sind
Beiträge erwünscht. Auskunft wird gerne erteilt.

8. Wer hat sich schon mit der Stammtafel des Geschlechts von
Schinen beschäftigt? Kommen in vielen Schweiz. Ahnentafeln
vor. Brauchbare Unterlagen fehlen in der Literatur. Interessenten

wollen sich wenden an
Otto Kauffmann, Trogen (App.).

9. Stammbaum Bucher von Hohenrain. Gesucht wird der von
Herrn Oberlehrer Alois Bucher sei. von Wohlen aufgestellte,
sowie ein noch älterer Stammbaum.
Caspar Bucher-Duffner, Emmenbrücke, Geriswilerstrasse 63.

Im Laufe des Jahres 1933 sind einige ausführliche und wichtige
genealogische Werke erschienen, die wir hier besonders hervorheben:
Schweizerisches Geschlechterbuch, 5. Jahrgang 1933. 947 S. Basel.

Kommissionsverlag C. Lendorff 1933. [Herausgegeben ist dieser Band von einer
Redaktionskommission, welcher Herr Dr. Gustav Schneeli vorsteht.]

Genealogie der Familien Kölliker 1349-1933, von J. P. Zwicky. 247 S. und
1 Uebersichtstafel. Thalwil, Familiengesch. Fachverlag J. P. Zwicky. 1933.

Unter den Zeitschriften erwähnen wir die Zürcher Monatschronik. Redaktor
Stadtarchivar E. Hermann. Die einzelnen Hefte führen auch einen
Abschnitt «Genealogie und Heraldik», in welchem kleine, ausgezeichnete
Aufsätze aus der Tätigkeit der freien Vereinigung zürcherischer Heraldiker

und Genealogen zum Abdruck kommen. (Fortsetzung folgt.)
(Eine vollständige Bibliographie der genealogischen Literatur der

Jahre 1932 und 1933, zusammengestellt von Dr. Wilh. J. Meyer, wird in der
nächsten Nummer des Familienforschers erscheinen.)
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